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Leipzig, 10. September 2003     
 
 

MDM mit 5 Filmen in Paris 
 
Auf dem diesjährigen 8. Festivals des deutschen Films in Paris ist die 
Mitteldeutsche Medienförderung (MDM) hervorragend vertreten. 
Fünf der insgesamt acht gezeigten Filme entstanden mit MDM-Förderung. 
 
MEIN NAME IST BACH von Dominique de Rivaz 
 
SCHUSSANGST von Dito Tsintsadze 
 
FÜHRER EX von Winfried Bonengel 
 
MILCHWALD von Christoph Hochhäusler 
 
DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER von Tomy Wigand 
 
Die Dreharbeiten für diese Filme fanden zum großen Teil in Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen statt. 
 
„Die diesjährige internationale Präsenz MDM geförderter Filme zeigt deutlich, 
welche Entwicklung auch mitteldeutsche Produzenten in den letzten Jahren 
genommen haben.  Für uns ein Beweis, dass unsere Fördermittel richtig investiert 
sind“ sagte Manfred Schmidt, Geschäftsführer der MDM. 
  
Das Festival findet vom 15.-21. Oktober 2003 wie auch in den Vorjahren im 
zentral gelegenen und in der Filmszene der Stadt hervorragend etablierten Kino 
„Cinéma L’Arlequin“ in der rue de Rennes statt. 
 
Weitere Informationen zum Festival: Export-Union des Deutschen Films 
www.german-cinema.de  

http://www.german-cinema.de/
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